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Hydromorphologische VeränderungenHydromorphologische Veränderungen

Was sind die Herausforderungen?

Bergbau – nur FGG ElbeBergbau – nur FGG Elbe

Wasserentnahme und -überleitungWasserentnahme und -überleitung

Significant PressuresSignificant Pressures

Nährstoffe, SchadstoffeNährstoffe, Schadstoffe

93 Querbauwerke im 

Haupstrom Elbe

11.000 Querbauwerke in 

Nebenflüssen (nur D)
90.000 t N/a und / 5.000 t P/a 

Nordsee aus Landwirtschaft 

(60%)

Chemische Industrie/Altlasten

Wasserversorgung (1.051 Mio. 

m³/a)

Industrie (Kühlung, Produktion, 

Landwirtschaft, B
ergbau)

Braunkohle, Uran, 

Kalibergbau
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Prognose der Zielerreichung für 
Fließgewässer  bis 2015

Anzahl der 
Wasserkörper die 

die Ziele nicht 
erreichen

85%

Anzahl der 
Wasserkörper die 

Ziele erreichen
15%

Zielerreichung 
wahrscheinlich

9%
Zielerreichung 

unklar
25%Zielerreichung 

unwahrscheinlich
66%

Prognose 
Bestandsaufnahme 2005

Prognose 
Bewirtschaftungsplan 

2008

Zustandsbewertung 2008

 Zustand 
schlechter als gut

91%

in gutem Zustand
9%
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Prognose der Zielerreichung für Seen   
bis 2015

Anzahl der 
Wasserkörper die 

die Ziele nicht 
erreichen

43%
Anzahl der 

Wasserkörper die 
Ziele erreichen

57%

Zustand schlechter 
als gut

49%

in gutem Zustand
51%

Prognose 
Bestandsaufnahme 2005

Prognose Bewirtschaftungsplan 2008

Zustandsbewertung 2008

Zielerreichung 
unwahrscheinlich

42%

Zielerreichung 
wahrscheinlich

33%

Zielerreichung 
unklar
25%
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Prognose der Zielerreichung für    
Grundwasser - Chemie 2015

Anzahl WK die 
Ziele hinsichtlich 
des chemischen 
Zustands nicht 

erreichen
42%

Anzahl WK die 
Ziele hinsichtlich 
des chemischen 

Zustands  
erreichen 

58%

Zielerreichung 
unklar / 

unwahrscheinlich
52%

Zielerreichung 
wahrscheinlich

48%

Prognose 
Bestandsaufnahme 2005

Prognose Bewirtschaftungsplan 2008

Zustandsbewertung 2008

Schlechter 
chemischer 

Zustand
44%

Guter chemischer
Zustand

56%
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Maßnahmenkatalog LAWA 
(Bereich Oberflächenwasser)
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Maßnahmenplanung  
(Oberflächengewässer)
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Klimacheck des Maßnahmenprogramms
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Beeinflussbarkeit der Belastungstypen des 
Maßnahmeprogramms durch 
Klimaänderungen
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Schlussfolgerungen
Was wollen wir wissen….?

• Welche konkreten Auswirkungen des Klimawandels 
auf Maßnahmeschwerpunkte (Nährstoffe, Schadstoffe, 
Hydromorphologie) und das Abflussverhalten sind zu 
erwarten?

• Sind schon im Hinblick auf die Nachhaltigkeit der 
Maßnahmenplanung bis 2015 Auswirkungen des 
Klimawandel zu erwarten, wenn ja welche?

• Welche Strategien sind geeignet (sinnvoll, nachhaltig) 
die Auswirkungen von Klimaänderungen zu 
minimieren/kompensieren?



Stakeholdertagung des PIK zum Projekt GLOWA Elbe am 15./16.01.2009 im Kubus Leipzig 

Schlussfolgerungen
Was können wir tun…

• Intensivere Auseinandersetzung mit dem 
Klimawandel und dessen Folgen im zweiten und 
dritten Bewirtschaftungszyklus

• Weitere Regionalisierung der bestehenden 
Klimaprojektionen und Erweiterung der Modelle

• Überleitung der Projektionen hin zu Prognosen mit 
Eintrittswahrscheinlichkeiten

• Entwicklung von „Handlungsempfehlungen“ mit 
Aussagen zur Schadensanfälligkeit bei bestimmten 
Maßnahmen 

• Ableitung von realistischen Handlungsoptionen und 
Entwicklung von nachhaltigen 
Anpassungsstrategien
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Vielen Dank für 
Ihre 

Aufmerksamkeit


